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IKSK WUPPERTAL 

Zielsetzung für 

das Klimaschutz- 

konzept 

2 

• Strategische Entscheidungsgrundlage und Planungshilfe für 

zukünftige Klimaschutz-Maßnahmen und Maßnahmen zur Anpassung 

an den Klimawandel  

• Nennung technischer und wirtschaftlicher CO2-Minderungspotenziale  

• Festlegung von Ziele zur Minderung der CO2-Emissionen  

• Beschreibung des Wegs zur Erfüllung dieser Ziele 

• Nennung von Maßnahmen,  

• um kurz-, mittel- und langfristig CO2-Emissionen einzusparen und 

Energieverbräuche zu senken 

• zur Klimaanpassung bzw. Erhöhung der Resilienz der Stadt 

Wuppertal 

• Nutzung von Synergien zwischen Klimaschutz und Klimaanpassung 

und zu anderen Fachbereichen 

• Schaffung von Strukturen zum Netzwerkaufbau, Umsetzung 

gemeinsamer Ideen 



IKSK WUPPERTAL 

Wo stehen wir? 
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4. Beteiligung der  

Akteure 

7.  Controllingkonzept 

         2. Potenzialanalysen & 

Szenarienermittlung 

5. Maßnahmenentwicklung / Maßnahmenkatalog 

6. Kommunikationsstrategie 

1. Bestandsaufnahme und Energie- und THG-Bilanz 

3. Aggregieren der Ergebnisse  

zum Gesamtpotenzial und Zieldefinition 



IKSK WUPPERTAL Klimaschutz bedarf räumlich fokussierter 

und zielgruppenspezifischer Maßnahmen 
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Mensch 

Raum 

Technik 

 

• Ebene Technik:  

Effizienzpotenziale,  

Erneuerbare Energien 

 

 

• Ebene Raum:  

Gebäudetypologie und 

Einsparpotenziale  

 

 

• Informationsebene Mensch: Eigentum, 

Einkommen, Herkunft 

Motivation und Werte 



IKSK WUPPERTAL 

Vorstellung erster 
Ergebnisse 

Diskussion der 
Maßnahmen-

empfehlungen / 
Zielsetzung / Leitbild 

Verabschiedung 
Maßnahmenkatalog / 

Konzept 

Akteurs- 

landschaft 

Interviews und 
Workshops 

Öffentliche 
Veranstaltungen 

(Auftakt, Klimacafé, 
Abschluss) 

Maßnahmen-
programm 

                Akteursbeteiligung 
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Beirat 

Politik: 



Das Prinzip Klimacafé 

6 



IKSK WUPPERTAL 

Das Prinzip 

Klimacafé 
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• 2 Runden zu je 25 Minuten 

• Schreiben, kritzeln oder 

malen Sie ihre Ideen und 

Gedanken zu dem 

Handlungsfeld 

 



IKSK WUPPERTAL 

Thementische 

Klimafolgenanpassung Private Haushalte 
Klimagerechte Industrie, 
Gewerbe, Handel und 

Dienstleistungen 

Effiziente 
Wärmeversorgung 

Erneuerbare Energien Mobilität 

Stadt als Vorbild 
Klimagerechte 

Stadtentwicklung, 
Flächenmanagement 

Klimabildung, Konsum 
und Lebensstile 
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IKSK WUPPERTAL 

Leitfragen der 

Diskussionen 
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• Welche Leuchtturmprojekte zu dem jeweiligen Handlungsfeld sind in 

Wuppertal bereits vorhanden? 

• Welche besonderen Entwicklungsmöglichkeiten und -potenziale gibt 

es in Wuppertal in dem jeweiligen Handlungsfeld? 

• Welche konkreten Projektideen gibt es? Wo könnten sie umgesetzt 

werden? 

• Welche Unterstützer gibt es für die Projekte bzw. würden für die 

Umsetzung benötigt? 

• Wo sehen Sie Risiken oder Herausforderungen für die Umsetzung? 

• Was kann jeder Einzelne tun? 

• Zukunftsvision: Wie stellen Sie sich Wuppertal in 10 Jahren vor? Was 

würden Sie sich in Bezug zu dem jeweiligen Handlungsfeld für die 

Zukunft wünschen? 

Klimacafé 



Wie geht es weiter? 



IKSK WUPPERTAL Weiteres Vorgehen 
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Klimafolgen-
anpassung 

Private 
Haushalte 

Klimagerechte 
Industrie, 

Gewerbe, Handel 
und 

Dienstleistungen 

Effiziente 
Wärme-

versorgung 

Erneuerbare 
Energien 

Mobilität 

Stadt als Vorbild 

Klimagerechte 
Stadtentwicklung, 

Flächen-
management 

Klimabildung, 
Konsum und 
Lebensstile 

Ideen/ Maßnahmen 

Maßnahmenprogramm 



Klimaschutz sofort –  

Ihre Meinung ist gefragt! 



Welche Maßnahme könnte in Wuppertal 

am schnellsten umgesetzt werden? 
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Welche 

Maßnahme sollte 

in Wuppertal am 

schnellsten 

umgesetzt 

werden? 

 

a. Umsetzung von Nachbarschafts- und Nahwärmeprojekten 

 

b. Ambitionierter Ausbau der Photovoltaik 

 

c. Ausbau des ÖPNV  

 

d. Ausbau der Radwege 

 

e. Initiierung eines weiteren Quartiersprojektes nach dem Beispiel des 

Arrenberg 

 

f. Umsetzung einer Haus-zu-Haus-Beratung zur energetischen 

Sanierung und Energie sparen im Haushalt 
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Welches Handlungsfeld muss in 

Wuppertal noch aufholen? 
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Welches 

Handlungsfeld 

muss in 

Wuppertal noch 

aufholen? 

a. Klimafolgenanpassung  

b. Private Haushalte 

c. Klimagerechte Gewerbe, Handel und Dienstleistungen 

d. Effiziente Wärmeversorgung 

e. Erneuerbare Energien 

f. Mobilität 

g. Stadt als Vorbild 

h. Klimagerechte Stadtentwicklung 

i. Klimabildung, Konsum und Lebensstile 
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Welches Handlungsfeld ist mir besonders 

wichtig? 
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Welches 

Handlungsfeld ist 

mir besonders 

wichtig? 

a. Klimafolgenanpassung  

b. Private Haushalte 

c. Klimagerechte Gewerbe, Handel und Dienstleistungen 

d. Effiziente Wärmeversorgung 

e. Erneuerbare Energien 

f. Mobilität 

g. Stadt als Vorbild 

h. Klimagerechte Stadtentwicklung 

i. Klimabildung, Konsum und Lebensstile 
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3. Bergisches 

Klima- Forum 

 

 

• Klima-Forum am 16. Mai 2019 in 

Remscheid 

• Plattform zum Austausch und 

Übersicht aktueller Projekte 

• Praxisorientiere Fachvorträge aus 

der Themen Klimaanpassung und 

Klimaschutz 

• Erfahrungsaustausch und 

Networking 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 


